
 

 RADWANDERTOUREN 
Lippstadt und Umgebung 

 

   
T 56.0 rev. 0.03 Lippstadt – Beckum – Lippstadt / Nordtour  

Länge: ca. 70,5 km / 5,5 h  

Schwierigkeitsgrad: Familiengeeignet, 

auch mit Kindern zu 

befahren. 

Keine anhängertaugliche 
Strecke. 
- Umlaufgitter 

- steile Schottertrecken 

Tagestour, 

mittelschwer 

Nennenswerte 

Steigungen um Beckum, 

sonst überwiegend 

ebenes Gelände. 

  

Bemerkungen:  

Sehenswürdigkeiten: Stift Cappel               (Lippstadt-Cappel)  

 St.Antonius-Kapelle (Bauernschaft Rasselhövel)  

 St.Annen-Kapelle     (Bauernschaft Heckentrup)  

 Aussichtsturm auf dem Höxberg (Beckum)  

 Dampfspeicherlok     (Beckum, Erholungsgebiet „Phönix“)  

 Aussichtsturm Steinbruch Kollenbach 1  (Beckum)  

 Sinnespark                (Liesborn)  

Rastmöglichkeiten: Rastplatz an der Windmühle Höxberg   (Beckum)  

 Erholungspark Phönix                           (Beckum)  

 Aussichtsturm Steinbruch Kollenbach 1  (Beckum)  

 Rastplatz an der Abtei Liesborn            (Liesborn)    

Abkürzungen: (L)GH (Land)Gasthof  

 F-/RW Fuß-/Radweg  

 FW Fußweg  

 NSG Naturschutzgebiet  

 OA Ortsausgang  

 OE Ortseingang  

 RW Radweg  

 WW Wegweiser  

 HBR-WW Hinweise Beschilderung Radverkehr 

(Gemeindeübergreifende Radwegebeschilderung) 
 

 

1. Von Lippstadt zum Höxberg-Gipfel (Bauernschaften und Kapellen).  

Ein Startpunkt ist der Parkplatz der  -Hauptstelle Lippstadt an der Kahlenstraße. 
Der Parkplatz wird zur „Cappelstraße“ hin verlassen. 

IHR STARTPUNKT  IN 
LIPPSTADT 

Am Ende der Cappelstraße geht es weiter nach rechts  über die „Hospitalstraße“ 
zur „Klosterstraße“. Hier biegen Sie  links ab, bis Sie zum „Soesttor“ gelangen in 
die Sie nach rechts  einfahren. – an dieser Stelle ist der Zugang nur für Fußgänger 
und Radfahrer möglich – 
An der Einmündung von „Soesttor“ in die Soeststraße fahren Sie auf dem RW nach 
 links über die Lippe- und Umflutbrücken auf der „Bückeburger Straße“. 
Am Schwimmbad zweigt der „Harkortweg“ nach rechts  zum Jahnplatz mit 
Fußballplatz und Skatinganlage ab 
Durch den zweiten Tunnel unterqueren Sie die Udener Straße durch den zweiten 
Tunnel ( links). 
Hinter dem Tunnel führt ein Weg nach rechts   vorbei am Schützenplatz durch ein 
Wäldchen. Der Weg mündet in die Straße „Am Weinberg“, die Sie dann hinter einem 
Einkaufsmarkt nach rechts  auf die Straße „Am Stadtwald“ führt. 
Sie biegen nach  links ab, weiter hinter einem Industrieunternehmen (Rothe Erde / 
Thyssen) zur Straße „Am Tiergarten“. 
Nach links, am Rand des ehemaligen Tierparks vorbei, halten Sie sich rechts  bis 
der Weg Sie auf den „Roncalliweg“ leitet. 

 
Straßenführung-Stand 

11 / 2013 
Der RW führt als 
kombinierter F-/RW am 

Dreifaltigkeitskrankenhaus 
vorbei. 
 

 
 
 

 
 

Im Bereich der ehem. 
Stadtwaldschule / Rothe 
Erde wird sich die 
Routenführung 
geringfügig ändern 
(Erweiterung Fa. Rothe 
Erde) 
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Der Roncalliweg mündet auf die „Beckumer Straße“. Die Beckumer Straße kann an 
der Anforderungsampel überquert werden. 
Auf der „Beckumer Straße“ verlassen Sie Lippstadt durch den Vorort Cappel, 
wechseln an der Holzstraße die Straßenseite, überqueren die Glenne und biegen 
 links in die „Göttinger Straße“ ein. 
Ca. 150 m  nach der Abzweigung mündet die „Ahlkener Straße“  der Sie weiter folgen. 
Die „Benninghauser Straße“ wird überquert und die Route geht – für 50 m nach 
rechts  – in der „Stakener Straße“  links abgezweigt weiter. 
Die „Stakener Straße“ führt Sie zur „Göttinger Breede“ der Sie nach rechts  für ca. 
200 m folgen und dann  links in die „Böntruper Straße“ (WW „Herzfeld“) einfahren. 
Die Straßenbezeichnung „Böntruper Straße“ wird zu „Lagerfeld“. 
Der abknickenden Vorfahrt folgend fahren Sie rechts  weiter. 
 

 

 
(Stift Cappel) 
 

 
 
 

 
 
 

 
Malerischer Löschteich auf 
der linken Seite 

Sie gelangen zur Bauernschaft Rasselhövel und erreichen - nach  links auf der 
„Rasselhöveler Straße“ weiterfahrend – die Kapelle St.Antonius. 
Danach erreichen Sie ein Wegkreuz an dem Sie nach rechts  einbiegen und dem 
„Höntruper Weg“ für ca. 200 m folgen. 
Von  links mündet ein Weg, der Sie nach ca. 1,4 km zur Diestedder Straße führt. 
Die Diestedder Straße überqueren Sie und fahren geradeaus im „Schellenberg“ 
weiter. 
Der Schellenberg mündet in die Heckentruper Straße. 
Auf der „Heckentruper Straße“ fahren Sie nach rechts  weiter und kommen zur 
Kapelle St.Annen in der Bauernschaft Heckentrup. 
Über die kreuzende Straße (Bredenloh) geht es weiter bis zur Einmündung eines 
Wirtschaftsweges in den Sie nach  links einbiegen. 
Der Wirtschaftsweg führt durch ein kleines Wäldchen zur Straße „Wilde See“. 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

vor der Bus-Haltestelle 
(rechts) „Beckvogt. 
 

ohne Schild 
gleiche Wegbezeichnung! 

Hier biegen Sie rechts  ein, halten sich an der nächsten Wegeinmündung  links 
und fahren nach einer Hochspannungsleitung über eine Brücke geradeaus 
weiter. 

 
 

Vor einem Bauernhof fahren Sie rechts  in einen Wirtschaftsweg ein. 
Sie halten sich weiterhin an der nächsten Wegeinmündung  links, überqueren die 
Herzfelder Straße. 

Am Abzweig steht ein 
Heiligenhäuschen / 
Bus-Haltestelle „Abzweig 

Herzfelder Straße“ 

Ca. 1 km nach der Herzfelder Straße steht auf der linken Seite ein Wartehäuschen, 
rechts das Haltstellenschild „Zwei Eichen“. 

In die Straße „Unterberg II“ biegen sie rechts  ein. 
Sie werden zur „Lippborger Straße“ geführt und steil hinauf auf den „Höxberg-
Gipfel“. 
Auf der rechten Seite steht der Aussichtsturm Höxberg. 
Am Waldrand überqueren Sie die Lippborger Straße in Höhe des GH „Zur Windmühle“. 
Vor dem GH beginnt ein F-/RW zur restaurierten Windmühle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

! starker Verkehr ! 
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2. Vom Höxberg-Gipfel nach Vellern (Steinbrüche und Windkraftwerke).  

Von der Windmühle (Rastplatz) geht es über den geschotterten F-/RW durch ein 
Wäldchen. Sie überqueren eine Straße. 
 
Sie folgen dem Waldweg parallel zu einem Wirtschaftsweg. 
Es bestehen mehrere Verbindungspfade zwischen Wirtschafts- und Waldweg; weiter auf 
dem Wirtschaftsweg. 
Vor der nächsten Straßenüberquerung wechseln Sie über auf den Wirtschaftsweg. 
Ca. 400 m nach Überquerung der Straße (Dalmer) biegen Sie nach rechts  in einen 
weiteren Wirtschaftsweg ab. 
Sie durchqueren eine Wohnsiedlung (Spielstraße) und erreichen einen Grünzug der Sie 
ins Zentrum von Beckum führt: 
Einem HBR-WW-R4 nach  links folgend unterqueren Sie den Südring (entlang des 
Baches „Rüenkolk“) und den Paterweg. 
Nach ca. 1.100 m verlassen Sie den Grünzug nach rechts  in die Straße „Am 
Ruenkolk“. 
Diese Straße endet am „Dalmerweg“ in den Sie nach  links einbiegen. 
Nach ca. 120 m zweigt rechts  der „WerseRadWeg“ ab. 

Steiler Schotterweg 
(abwärts und aufwärts). 
Absteigen wird empfohlen! 

 
 
(maximal 500 m auf dem 

Waldweg) 
 
 

 
 
 

 
 
ohne Schild 

 

Der WerseRadWeg führt am Parkplatz der -Hauptstelle Beckum vorbei, dem 
alternativen Startpunkt für die Route. 

IHR STARTPUNKT IN 
BECKUM 

Über die Elisabethstraße geht es weiter auf dem „WerseRadWeg“ / „Südwall“ zur 
„Oststraße“, 
dann für ca. 20 m auf der „Oststraße“ nach rechts  und dann nach  links – vorbei 
an einem Parkplatz – zur „Sternstraße“. 
Die „Sternstraße“ überqueren Sie und fahren darauf nach  links für ca. 70 m. 
Dann geht es steil nach rechts  hinauf auf dem „WerseRadWeg“. 
Sie passieren zwei Umlaufsperren  und kommen zur Straße „Auf dem Jakob“. 

 

Die Straße endet auf der „Windmühlenstraße“. 
Sie biegen nach  links in Richtung auf den Bahnübergang ein. 
Vor dem Bahnübergang geht es rechts  auf dem „WerseRadWeg“ weiter – entlang 
des Siechenbaches. 
Der Weg endet am „Siechenhausweg“ auf dem Sie nach  links über den 
Bahnübergang weiterfahren, dann die Zementstraße überqueren und auf der 
„Rheinischen Straße“ in den Erholungspark „Phönix“. 

!Empfehlung: Auf dem 

gegenüberliegenden F-/RW 
weiterfahren! Kein 
abgesenkter Bordstein! 

 
 
 

WW „PHÖNIX“ 

Vorbei an dem Denkmal einer Dampfspeicherlok und einer Kletterwand zweigt der Weg 
nach  links ab, eine Steigung hinauf zu einer scharfen 180°-Kurve. 
Sie folgen dem HBR-WW „Vellern 6 km“ nach  links und passieren den stillgelegten 
Steinbruch Kollenbach 1 (Aussichtsturm). 

   
HBR-Pfeil 180°-Kurve 

Kurz vor dem OE Vellern weist ein HBR-WW nach rechts  auf einen Wirtschaftsweg 
der Sie zur „Lennebrockstraße“ führt. 
In die „Lennebrockstraße“ biegen Sie nach  links ein und gelangen auf die 
„Dorfstraße“ (K23) die nach rechts  durch Vellern führt. 
An der Kirche zweigt rechts  die „Höckelmerstraße“ ab der Sie für ca. 1.000 m 
weiter folgen. 
Vor einer Anhöhe mit einer Windmühlenruine mündet rechts  ein Wirtschaftsweg. 
Mit der Einmündung in den „Lennebrockweg“ erreichen Sie wieder den 
WerseRadWeg. 
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3. Von Vellern nach Lippstadt. (Schlösser und Kuren)  

Sie biegen rechts  ab, fahren am Bauernhof „Höckelmer“ geradeaus und kommen  
zur „Stromberger Straße“, überqueren sie und fahren  links für ca. 600 m auf dem 
RW weiter. 
Rechts  abbiegend gelangen Sie durch ein Wäldchen nach Sünninghausen. 
An der Sünninghausener Kirche zweigt rechts  die Straße „Nordkamp“ ab. Auf dem 
„Nordkamp“ erreichen Sie nach ca. 1.000 m den „Buchenweg“. 
Hier biegen Sie  links ein, kommen zur „Oelder Straße“ und fahren darauf (kurz ca. 
100 m) nach rechts  und wechseln auf den linksseitigen RW. 
Nach ca. 300 m mündet  links ein Wirtschaftsweg, an der nächsten Einmündung 
rechts  weiter auf den „Mühlenweg“. 
Sie kommen zum OE von Diestedde und fahren am Schloß vorbei. 
Am Ende des Schloßteiches mündet  links die Straße „Am Schloß“, der Sie den 
Berg hinauf folgen. 
Sie kommen an einem Sportheim vorbei, folgen weiter der Straße, kommen an die 
„Kettelerstraße“ in die Sie nach  links einbiegen. 
An der Kreuzung mit der „Waldstraße“ fahren Sie weiter nach  links, folgen der 
Straße bis zum „Wideyweg“ dem Sie für ca. 80 m folgen. 
Jetzt führt  links die „Waldstraße“ weiter, vorbei an einem Wäldchen. 
Geradeaus weiterfahrend wird die Straße zum „Rottbachweg“. 
Nach ca. 2.000 m  biegt der „Rottbachweg“  links ab, führt durch eine Talsenke und 
leitet Sie zur „Mühlenfeldstraße“. 
Hier biegen Sie nach rechts  ab, erreichen den OE von Wadersloh, passieren 
geradeaus die Kreiselkreuzung mit der Diestedder Straße und fahren in der 
„Bahnhofstraße“ weiter. 
Vorbei an dem Backsteinbau des ehemaligen Bahnhofes kommen Sie an die 
Einmündung der „Liesborner Straße“ der Sie, nach rechts  abgebogen weiter 
folgen. 
Der RW führt zunächst auf der linken Seite weiter, wechselt dann zunächst die 
Straßenseite und überquert dann die Bahngleise. 

 

Beim Parkplatz auf der rechten Seite biegen Sie rechts  in einen unbefestigten Weg 
ein und gelangen in ein Wäldchen. Im Wäldchen fahren Sie dem Weg nach  links 
nach, umrunden an einem Ufer eines Bächleins (Rottbach) einen Sportplatz. 
Am Tor des Sportplatzes verlassen Sie den Weg in Richtung „Abteiring“ ( links). 
Weiter fahren Sie über den Parkplatz und am Gebäude des Abteimuseums vorbei und 
erreichen den Kastanienplatz. 
Hier führt Sie die „Lippstädter Straße“ nach  links weiter zur Einmündung der 
Straße „Zu den sieben Eichen“ der Sie wiederum ( links) folgen. 
Die Straße endet an einer Kreuzung von Bahn, Nordstraße (links), Ostkampstraße 
(geradeaus) und „Osthusener Straße“. 
Sie fahren auf der „Osthusener Straße“ (rechts ) geradeaus weiter. 
Die Osthusener Straße wird zu „Auf der Drift“ und Sie überqueren die Glenne. 
250 m hinter der Glennebrücke fahren Sie  links ein in den „Suderlager Weg“. 
Der Brandscherenteich wird passiert und Sie gelangen an den „Lambertweg“. 
Weiter geht es nach rechts  auf dem – linksseitigen – RW bis zur „Liesborner 
Straße“ in die Sie nach  links einbiegen. 
Auf der „Liesborner Straße“ erreichen Sie den OE von Bad Waldliesborn und den 
Kurpark des Kurortes. 
Dem ehemaligen Gleiskörper nach rechts  folgend, am Kurzentrum vorbei, fahren Sie 
auf der „Quellenstraße“, (wird zu „Wiedenbrücker Straße“) in Richtung Lippstadt-
Zentrum weiter. Auf der „Hellweg-Weser-Route“ kommen Sie wieder zurück zum 
Ausgangspunkt, dem Parkplatz der   -Hauptstelle Lippstadt an der Kahlenstraße. 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
Brandscherenteich, auch 
„Spanischer Graben“ 
genannt 
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Volksbank – Nordroute: 

 

 


